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Sohn, der uns verheißen war

T.: aus "Katholisches Gesangbuch zum allgemeinen Gebrauch", Band 1 1810
M.: aus " Vollständige Sammlung der besten alten und neuen Melodien", 1,3 München 1813

2. Gott erfüllt, was er verspricht, länger säumt die Hilfe nicht,
freudig, wie zum Sieg ein Held, eilt der Sohn in seine Welt.

3. Von dem Himmel kommt er her; zu dem Himmel kehret er,
wenn er Leben, Heil und Glück uns erworben hat, zurück,

4. Heiland, deinem Vater gleich, führ uns in dein ewig Reich!
Rett' uns Arme, siege bald! Dein ist Weisheit und Gewalt!

5. O wie herrlich glänzte nicht dort im Tempel heut dein Licht!
Wen erleuchtest du nicht gern, Ebenbild und Glanz des Herrn!

6. Ach, du hast uns, Herr, so lieb! So erleucht' uns dann und gib
jedem Kraft, daß er dir treu, gläubig, fromm und heilig sei!

7. Fröhlich rühme, wer ein Christ, wer erkauft zum Leben ist,
den, der groß von Rat und Tat uns vom Tod erlöset hat!

8. Lob sei dir, du kamst herab! Lob dem Vater, der dich gab!
Lob dem Geist, der dich verklärt und dein Heil uns kennen lehrt!


